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Blätter	sind	wichtige	Erkennungsmerkmale,	um	Bäume	zu	bestimmen.	Die	Blattformen	aber	auch	die	Färbungen	sind	sehr	vielfältig,	wodurch	es	oft	einfach	ist,	sie	einer	bestimmten	Art	von	Baum	zuzuordnen.	So	erkennen	Sie	20	Baum-Arten	an	ihren	Laubblättern.	Merkmale	von	Blättern	Die	Blätter	von	Bäumen	unterscheiden	sich	nicht	nur	durch
ihre	Form.	Der	Stiel,	die	Behaarung	und	die	Farbe	sind	ebenfalls	wichtige	Merkmale	von	Laubblättern,	die	es	einfacher	macht	Baum-Arten	sicher	erkennen.	Einige	Eigenschaften,	wie	die	Farbe,	sind	jedoch	nicht	ganzjährig	ein	zuverlässiges	Merkmal,	denn	im	Herbst	ändert	sich	die	Färbung.	Vor	allem	in	der	Anfangsphase	der	Wintervorbereitung	der
Bäume	kann	die	Farbe	ein	eher	irritierendes	Merkmal	sein.	Achten	Sie	bei	der	Bestimmung	darauf,	dass	Sie	die	Baumblätter	immer	im	Detail	ansehen.	Manchmal	macht	sogar	die	Position	der	Behaarung	einen	Unterschied	aus,	wie	bei	Lindenblättern.	Die	Blattform	von	Sommer-	und	Winterlinde	ist	sehr	ähnlich,	jedoch	hat	die	Winterlinde	an	der
Unterseite	an	de	Blattadern	bräunliche	Haarbüschel,	während	die	Sommerlinde	gleichmäßig	entlang	der	Blattadern	behaart	ist.	Hinweis:	Nicht	nur	Laubblätter	werden	als	Blatt	bezeichnet,	sondern	auch	die	Nadeln	von	Nadelbäumen	sind	botanisch	betrachtet	Blätter.	Eiförmige	–	elliptische	Blattform	Echter	Faulbaum	(Rhamnus	frangula)
wechselständig	angeordnete	BlätterBlattstiel	6	–	14	mm	langBlattlänge	4	–	7	cmBlattbreite	2,5	–	5	cmabgerundeter	SeitengrundBlattrand	ganzrandig,	gelegentlich	leicht	gezähntunbehaart	Grau-Erle	(Alnus	incana)	wechselständig	angeordnete	BlätterBlattstiel	2	–	3	cmBlattlänge	4	–	10	cmBlattbreite	3	–	7	cmBlattgrund	rundlich	bis
herzförmigBlattrand2	behaarte	Nebenblätter	in	JungstadiumBlätter	im	Jungstadium	filzig	behaartOberseite	graugrünUnterseite	dunkelgrün	Hinweis:	Die	Grau-Erle	wirft	im	Herbst	die	Blätter	mit	noch	grüner	Färbung	ab.	Hainbuche	(Carpinus	betulus)	wechselständig	angeordnete	BlätterBlattunterseite	im	Jungstadium	unterseits	behaartBlattlänge	4	–
10	cmBlattrand	doppelt	gesägt	Die	Hainbuche	ist	oft	einfach	dadurch	zu	bestimmen,	dass	im	Frühjahr	und	sogar	noch	bis	in	den	Sommer	die	Laubblätter	vom	Vorjahr	noch	an	den	Zweigen	hängen.	Rot-Buche	(Fagus	sylvatica)	Der	Name	“Rot-Buche”	ist	oft	irreführend,	da	es	tatsächlich	eine	Buche	gibt,	die	rote	Baumblätter	hat.	Diese	Art	wird	jedoch
als	Blutbuche	bezeichnet	und	ist	an	ihren	ganzjährig	rot	brauen	Blättern	zu	erkennen.	Die	Rot-Buche	selbst	hat	ihren	Namen	wegen	des	rötlich	gefärbten	Holzes,	die	Blätter	hingegen	sind	grün.	Blattstiel	1	–	1,5	cmBlattlänge	7	–	10	cmBlattbreite	ca.	5	cmBlattgrund	kegelförmig	abgerundetBlattrand	wellig	bis	gebuchtet,	behaartBlattunterseite	dicht
behaart	Trauben-Kirsche	(Prunus	padus)	Die	Traubenkirsche	gehört	zwar	zur	gleichen	Familie	wie	die	Kirschen,	die	Baum-Arten	haben	jedoch	nicht	viel	gemeinsam.	Sogar	die	Blattformen	sind	sehr	unterschiedlich,	denn	die	Kirsche	hat	eher	eine	elliptische	Form,	werden	die	Trauben-Kirsche	eher	eine	Eiform	hat.	Blattlänge	6	–	14	cmfein
behaartBlattrand	leicht	gesägtmatt	Vogel-Kirsche	(Prunus	avium)	Die	Vogel-Kirsche	ist	die	Wildform	der	Kirsche.	Wild-	und	Zuchtform	haben	ähnliche	Laubblätter,	bei	den	Zuchtformen	sind	die	Baumblätter	meist	etwas	größer	als	bei	der	Wildform.	wechselständig	angeordnetBlattstiel	2	–	7	cm	langBlattlänge	3	–	15	cmBlattbreite	2	–	7	cmBlattrang
grob	und	doppelt	gesägt	mit	drüsigen	SpitzenBlattoberseite	unbehaart,	Blattunterseite	an	den	Blattnerven	leicht	behaart	Hinweis:	Kirschbäume	lassen	sich	nicht	nur	an	der	Blattform	gut	bestimmen.	Sie	beginnen	bereits	im	zeitigen	Herbst	damit	sich	zu	verfärben	und	sind	optisch	gut	an	dem	roten	bis	gelben	Laub	zu	erkennen.	Rundliche	–
herzförmige	Blattform	Gemeine	Hasel	(Corylus	avellana)	zweizeilig	und	wechselständig	angeordnete	BlätterBlattstiel	0,5	–	2	cm	lang,	drüsig	behaartBlattlänge	7	–	10	cmBlattgrund	etwas	asymmetrischBlattrand	grob	und	doppelt	gesägtOber-	und	Unterseite	behaart	Hänge-Birke	(Betula	pendula)	wechselständig	angeordnetBlattlänge	4	–	7
cmBlattrand	doppelt	gesägt	Die	Hängebirke	ist	bereits	an	ihrer	Borke	und	den	typisch	herabhängenden	Zweigen	zu	erkennen.	Die	wechselständige	Anordnung	der	Blätter	ist	oft	nur	zu	sehen,	wenn	Sie	sich	einen	Zweig	auf	den	Boden	auflegen.	Sommer-Linde	(Tilia	platyphyllos)	wechselständig	angeordnetBlattstiel	2	–	5	cm	lang,	behaartBlattlänge
und	-breite	2	–	18	cmBlattbasis	schiefBlattrand	fein	gesägtsatte	grüne	Färbung	Winter-Linde	(Tilia	cordata)	wechselständig	angeordnetBlattstiel	2	–	5	cm	langBlattlänge	4	–	7	cmBlattbreite	bis	zu	5	cmOberseite	dunkelgrün,	Unterseite	graugrünBlattrand	unregelmäßig	fein	gesägtmarkante	Herzform	Zitter-Pappel	(Populus	tremula)	Seinen	Namen
verdankt	die	Zitter-Pappel	dem	Umstand,	dass	sich	ihr	Laub,	selbst	bei	augenscheinlicher	Windstlle,	immer	etwas	bewegt.	Selbst	minimale	Luftbewegungen,	die	für	den	Menschen	nicht	fühlbar	sind,	bringen	die	Blätter	in	Bewegung,	woran	sie	schon	von	der	Ferne	zu	erkennen	ist,	noch	bevor	Sie	sich	die	Blattform	angesehen	haben.	Blattstiel	3	–	8	cm
lang,	seitlich	geplattetBlattbreite	3	–	10	cmBlattspitze	abgerundetBlattrand	unregelmäßig	gebuchtetOberseite	mattgrün,	Unterseite	hellgrün	Längliche	–	lanzettliche	Blattform	Bäume	mit	länglichen	bis	lanzettlichen	Blättern	gibt	es	nur	wenige.	In	der	Regel	handelt	es	sich	bei	diesen	Blattformen	eher	um	Sträucher,	wie	der	Sanddorn	oder	der
Seidelbast.	Silber-Weide	(Salix	alba)	Blattlänge	5	–	12	cmBlattbreite	bis	2	cmBlattränder	fein	und	drüsig	gesägt,	Drüsen	sitzen	an	den	SpitzenOberseite	dunkelgrün	und	leicht	behaart,	Unterseite	grau,	dicht	behaart	und	bis	zum	Sommer	verkahlt	Durch	die	Behaarung	der	Unterseite	erscheinen	die	Baumblätter	silbrig,	was	namensgebend	für	die
Silber-Weide	war.	Gefingerte	–	gebuchtete	Blattform	Berg-Ahorn	(Acer	pseudoplatanus)	Blätter	fünflappigBlattstiel	3	–	15	cm	lang	und	an	der	Basis	verkeultBlattlänge	bis	20	cmBlattbreite	bis	15	cmBlattrand	gekerbt	bis	gesägtOberseite	dunkelgrün,	Unterseite	hellgrünan	Nerven	behaart	Hinweis:	Berg-,	Feld-	und	Spitz-Ahorn	sind	an	den	Blattzipfeln
zu	unterscheiden.	Der	Feld-Ahorn	hat	abgerundete	Zipfel,	der	Berg-Ahorn	ausgezogene	Blattzipfel	und	der	Spitz-Ahorn	hat	lange	Spitzen.	Feld-Ahorn	(Acer	campestre)	Blattlänge	bis	5	cmBlätter	fünflappigBlattrand	tief	gebuchtet	Gewöhnliche	Rosskastanie	(Aesculus	hippocastanum)	Blattstiel	10	–	20	cm	lang,	Grund	verkeult5	–	7
FiederblätterBlattlänge	bis	25	cmBlattbreite	bis	10	cmBlattrand	vorne	zugespitzt	und	doppelt	gesägtBlattunterseite	an	den	Adern	filzig	behaart	Stiel-Eiche	(Quercus	robur)	Blätter	wechselständig	angeordnetLaubblätter	ledrigBlattstiel	sehr	kurzBlattlänge	10	–	15	cmBlattrand	5	–	6	BuchtenOberseite	glänzen	tiefgrün,	Unterseite	hellgrün	Spitz-Ahorn
(Acer	platanoides)	Blätter	5	–	7	LappenBlattstiel	3	–	20	cm,	an	Basis	verkeultBlattbreite	10	–	18	cm	Trauben-Eiche	(Quercus	petraea)	Quelle:	AnRo0002,	20140525Quercus	petraea3,	Bearbeitet	von	Gartenlexikon.de	(MKr),	CC0	1.0	Die	Trauben-Eiche	gehört	zu	den	Baum-Arten,	die	am	Blatt	nur	schwer	zu	bestimmen	ist	und	oft	mit	der	Stiel-Eiche
verwechselt	wird.	Hier	ist	es	sinnvoll	nicht	nur	die	Baumblätter	zur	Bestimmung	zu	verwenden,	sondern	auch	die	Früchte.	Blätter	wechselständig	angeordnetBlattstiel	1	–	2	cm	lang	und	gelblichBlattlänge	8	–	12	cmBlattbreite	5	–	7	cmBlattbasis	kurz	und	keilförmig	verschmälert5	–	8	Buchten	Gefiederte	–	fiederteilige	Blattform	Gemeine	Esche
(Fraxinus	excelsior)	Blattlänge	5	–	10	cmBlattstiel	bis	zu	40	cm9	–	15	FiederblätterFiederblätter	4	–	10	cm	langFiederblätter	kurz	gestieltBlattrand	scharf	gesägt	Echte	Walnuss	(Juglans	regia)	Blattstiel	3	–	5	cm	langBlattlänge	bis	zu	30	cm7	–	9	FiederblätterFiederblätter	6	–	12	cm	langFiederblätter	ganzrandigunpaarig	gefiedertEndfieder	deutlich
vergrößert	Tipp:	Die	Walnuss-Blätter	lassen	sich	am	Geruch	einfach	bestimmen.	Beim	Zerreiben	wird	ein	intensives	Nuss-Aroma	frei.	Häufig	gestellte	Fragen	Lassen	sich	Laubblätter	am	Geschmack	erkennen?	Grundsätzlich	sollten	Sie	keine	Pflanzen	essen,	die	Sie	nicht	kennen.	Einige	Baumarten,	wie	die	Ulme	sind	jedoch	gute	Speisebäume	und
getrocknete	und	pulverisierte	Blätter	werden	beispielsweise	dem	Brotteig	beigemischt.	Kann	ich	Bäume	immer	ausschließlich	durch	ihre	Blätter	bestimmen?	Um	Baum-Arten	sicher	bestimmen	zu	können,	reicht	ein	Blatt	nicht	immer	aus.	Manche	Blätter	wie	jene	der	Hasel	und	der	Ulme	sehen	sich	auf	den	ersten	Blick	sehr	ähnlich,	weshalb	es	sinnvoll
ist,	weitere	Merkmale	wie	Knospen,	Rinde,	Früchte	oder	Wuchsform	zur	Bestimmung	heranzuziehen.	Wenn	Kinder	den	Wald	entdecken,	sind	sie	in	Bewegung	und	folgen	ihrer	ganz	natürlichen	Neugier.	Gerade	in	Zeiten	von	Smartphone	und	Co.	ist	der	nahe	und	regelmäßige	Kontakt	mit	der	Natur	für	Kinder	umso	wichtiger	und	kann	bedeutende
Weichen	stellen.	Denn	die	tiefe	Verbundenheit	mit	Flora	und	Fauna	und	das	Wissen	um	die	heimische	Baumwelt	können	ein	Grundvertrauen	in	das	Leben	wecken.	Daraus	kann	der	Wunsch	entstehen,	die	Erde	zu	schützen.	So	werden	aus	Kindern	nachhaltige	Erwachsene	von	morgen.	Der	Waldausflug	wird	für	Kinder	umso	spannender,	je	mehr	es	zu
erforschen	gibt.	Wie	Sie	mit	Ihren	Kindern	im	Wald	Blätter	bestimmen	können,	zeigen	wir	Ihnen	hier.	Was	hierzulande	wächst	–	ein	Blick	in	unsere	heimischen	Bäume	Die	Bestimmung	von	Blättern	ist	im	Grunde	gar	nicht	schwer.	Hier	braucht	es	ein	aufmerksames	Auge	und	ein	wenig	Wissen	über	unsere	heimischen	Baumarten.	Gut	zu	wissen:	Fast
ein	Drittel	der	Fläche	in	Deutschland	ist	von	Wald	bedeckt.	Dabei	nehmen	zehn	Baumarten	den	Löwenanteil	ein.	Sie	bedecken	etwa	90	Prozent	der	gesamten	Waldfläche.	Weitere	40	Baumarten	teilen	sich	den	Rest	der	Waldfläche	untereinander	auf.	Doch	was	wächst	hierzulande	und	welche	heimischen	Baumarten	in	Deutschland	gibt	es?	Teilen	wir
hierzu	zunächst	unsere	heimischen	Bäume	in	vier	Arten	auf:	Die	Nadelbäume,	die	Laubbäume,	die	Weiden	und	die	Obstbäume.	Douglasie	Ahorn	Großblättrige	Weide	Apfelbaum	Eibe	Birke	Lavendelweide	Aprikosenbaum	Fichte	Buche	Loorbeerweide	Birnbaum	Kiefer	Eiche	Pappel	Eberesche	Lärche	Gemeine	Esche	Reifweide	Kirschbaum	Tanne
Hainbuche	Silberweide	Kultur-Pflaume	Wacholder	Hasel			Schwarzer	Holunder	Zirbe	Kastanie			Quitte			Linde							Robinie							Schwarzerle							Stechpalme							Ulme					Von	allen	heimischen	Baumarten	in	Deutschland	ist	die	Fichte	der	am	weitesten	verbreitete	Baum.	Sie	macht	rund	ein	Viertel	der	Waldfläche	aus,	dicht	gefolgt	von	Kiefer,	Rotbuche
und	Eiche.	Der	Unterschied	zwischen	Laubbäumen	und	Nadelbäumen	besteht	darin,	dass	Laubbäume	sogenannte	Bedecktsamer	sind,	bei	denen	die	Insekten	für	die	Bestäubung	verantwortlich	sind.	Nadelbäume	hingegen	sind	Nacktsamer.	Hier	ist	der	Wind	für	die	Bestäubung	verantwortlich.	Während	Laubbäume	am	liebsten	nährstoffreichere	Böden
mögen,	stellen	Nadelbäume	kaum	Anforderungen	an	ihren	Standort.	Walderlebnisse	für	Kinder	–	Blätter	bestimmen	leicht	gemacht	Neben	der	Eingrenzung	der	Baumarten	kommt	es	bei	der	Blattbestimmung	schließlich	auf	die	Form	und	den	Aufbau	von	Blättern	an.	Grundsätzlich	besteht	ein	Blatt	aus	zwei	beziehungsweise	vier	Teilen:	einem	Unter-
und	einem	Oberblatt.	Das	Unterblatt	teilt	sich	wiederum	in	Blattgrund	und	Nebenblätter,	während	das	Oberblatt	sich	in	die	Blattspreite	und	den	Blattstiel	gliedert.	Von	eiförmig	bis	gebuchtet	–	Blätter	bestimmt	man	am	einfachsten,	indem	man	sich	die	verschiedenen	Blattformen	gut	einprägt.	Grundsätzlich	gibt	es	folgende	Blattformen:	eiförmig
dreieckig	rundlich	herzförmig	länglich	bzw.	lanzettlich	gefingert	gefiedert	Blattränder	sind	zum	Beispiel	©	WaschbärEs	gibt	viele	einzigartige	Blattformen	–	hier	sind	die	typischsten	Formen	dargestellt.	Bei	den	gelappten	und	den	gebuchteten	Blättern	ist	besonderes	Augenmerk	gefragt,	denn	sie	sehen	auf	den	ersten	Blick	sehr	ähnlich	aus.	Der
Unterschied	liegt	in	der	Menge	der	Blattkuhlen.	Bei	den	gebuchteten	Blattarten	gibt	es	davon	mehr	als	bei	den	gelappten.	Beispiele	zu	Blattformen	und	den	zugehörigen	Bäumen	Wer	an	ein	Blatt	denkt,	hat	vermutlich	erst	einmal	ein	eiförmiges	wie	das	der	Buche	im	Kopf.	Doch	es	gibt	eine	Vielzahl	weiterer,	durchaus	kurioser	Blattformen,
beispielsweise	dreieckig	(z.	B.	Birke)	rundlich	(z.	B.	Schwarzerle	und	Zitterpappel)	herzförmig	(z.	B.	Linde)	länglich	bzw.	lanzettlich	(z.	B.	Silberweide	oder	Esskastanie)	gelappt	(z.	B.	Bergahorn)	gebuchtet	(z.	B.	Eiche)	gefingert	(z.	B.	Rosskastanie)	gefiedert	(z.	B.	Esche)	©	WaschbärNehmen	Sie	die	Grafik	am	besten	mit	auf	Ihren	Waldausflug	–	so
können	Sie	sich	bei	der	Blattbestimmung	ganz	sicher	sein.	Blätter	bestimmen	beim	gemeinsamen	Waldausflug	Zur	Blätterbestimmung	ist	ein	Waldstück	mit	vielen	verschiedenen	Baumarten	am	besten	geeignet.	Für	Kinder	ist	es	spannend	zu	sehen,	dass	es	eine	große	Zahl	ganz	unterschiedlich	geformter	Blätter	gibt.	Gemeinsam	können	Sie	dann	die
einzelnen	Bäume	näher	erkunden.	Ihr	Kind	kann	zum	Beispiel	seine	Hand	neben	das	Blatt	eines	Baumes	halten.	Ist	das	Blatt	kleiner	oder	größer	als	die	Hand?	Der	Blattrand	lässt	sich	befühlen:	Ist	er	rau	oder	glatt?	Hat	er	viele	Einbuchtungen?	Auch	die	Farbe	und	die	Oberfläche	des	Blattes	können	Sie	zusammen	anschauen.	Wer	herabgefallene
Blätter	findet,	kann	sie	nebeneinanderlegen	und	vergleichen.	Welches	ist	das	größte?	Welches	sieht	am	ungewöhnlichsten	aus?	Die	Kinder	können	die	aufgesammelten	Blätter	zu	Hause	pressen	und	in	ein	Bestimmungsbuch	kleben.	Blätter	bestimmen:	Beispiele	für	Blattformen	Je	nach	Alter	des	Kindes	können	Sie	mehr	oder	weniger	Informationen	zu
dem	betreffenden	Baum	und	seinen	Blättern	geben.	Die	folgenden	Beispiele	sind	auch	für	kleine	Kinder	schon	geeignet.	Linde	Das	Blatt	der	Linde	ist	herzförmig.	Wenn	man	über	den	Blattrand	fährt,	spürt	man,	dass	er	kleine	Zähne	hat.	Im	Herbst	trägt	die	Linde	witzige	Propellerfrüchte.	Eiche	Eichenblätter	sind	so	außergewöhnlich,	dass	man	sie
leicht	erkennen	kann.	Sie	haben	viele	runde	Lappen;	dazwischen	sind	die	Blätter	eingebuchtet.	Im	Herbst	findet	man	im	Wald	Eicheln	–	sie	sind	die	Früchte	der	Eiche.	Sammeln	Sie	im	Herbst	einige	der	Früchte	gemeinsam	mit	Ihren	Kindern.	Mit	den	Waldschätzen	können	Sie	zum	Beispiel	prima	ein	Memo-Spiel	aus	Eicheln	basteln.	Rosskastanie	Die
Rosskastanie	nennt	man	oft	auch	nur	Kastanie.	Ihre	Blätter	können	sehr	groß	werden.	Die	Blätter	sind	gut	an	ihren	„Fingern“	zu	erkennen.	Im	Herbst	tragen	die	Kastanien	ihre	Früchte,	aus	denen	sich	Kastanienfiguren	basteln	lassen.	Weitere	Bastelideen	für	Kastanien	finden	Sie	im	Waschbär-Magazin.	Blätter	bestimmen	und	ein	Bestimmungsbuch
basteln	Ein	schöner	Platz,	um	die	Ergebnisse	der	Blatt-	und	Baumbestimmung	aufzubewahren,	ist	ein	Bestimmungsbuch.	Dazu	können	Sie	einfach	ein	beliebiges	Notizbuch	oder	einen	Ordner	mit	leeren	Seiten	verwenden.	Neben	getrockneten	Blättern	und	Blüten	kann	Ihr	Kind	Fotos	des	betreffenden	Baums	einkleben,	selbst	Blätter	zeichnen	oder
passende	Rezepte	und	Bastelideen	dazuschreiben.	Jeder	Baum	erhält	einen	separaten	Platz	im	Buch.	©	Constanze	L.Wenn	Kinder	Blätter	bestimmen,	können	sie	ihr	ganzes	Wissen	über	die	Bäume	in	einem	Waldbuch	festhalten.	Blätter	bestimmen:	Kinderfragen,	die	dabei	aufkommen	Beim	Betrachten	der	verschiedenen	Blätter	kommen	den	Kindern
vielleicht	einige	Fragen.	Im	Folgenden	finden	Sie	daher	noch	Informationen	zu	ein	paar	zentralen	Punkten,	die	für	Sie	als	Eltern	hilfreich	sein	können.	Wozu	brauchen	Bäume	Blätter?	Für	einen	Baum	sind	Blätter	wichtige	Pflanzenteile,	denn	sie	enthalten	das	sogenannte	Blattgrün	beziehungsweise	Chlorophyll.	Unter	Lichteinwirkung	verwandelt	es
Luft	und	Wasser	in	Nährstoffe,	die	der	Baum	zum	Wachsen	und	Gedeihen	benötigt.	Dieser	Vorgang	wird	Photosynthese	genannt.	Wenn	die	Blätter	nun	für	einen	Baum	so	wichtig	sind,	fragt	man	sich	zu	Recht:	Warum	wirft	er	sie	dann	wieder	ab?	Die	Frage	ist	einfach	erklärt:	Im	Winter	würde	das	Wasser	in	den	Blättern	des	Baumes	gefrieren	und	die
Zellen	sowie	das	Blatt	würden	absterben.	Zum	anderen	kann	auch	der	Boden	im	Winter	gefrieren.	Da	der	Baum	für	seine	Blätter	immer	wieder	Wasser	nachziehen	muss,	würde	er	vertrocknen.	Aus	einem	gefrorenem	Boden	kann	kein	Wasser	gezogen	werden.	Hier	ist	der	Baum	schlau:	Er	registriert	die	Tageslänge	und	weiß	so	ganz	genau,	wann	der
Herbst	einbricht.	Nun	ist	es	allmählich	Zeit,	seine	Blätter	einzufärben	und	schließlich	abzuwerfen.	Und	so	sitzen	an	jedem	noch	so	kleinen	Ast	kleine	„Aufpasser“,	die	sogenannten	Fotozellen,	die	das	Tageslicht	registrieren.	©	WaschbärMit	welken	Blättern	und	braunem	Laub	kann	man	herrlich	spielen.	Warum	werden	Blätter	im	Herbst	bunt?	Sobald
der	Baum	nur	noch	zwölf	Stunden	oder	weniger	Licht	pro	Tag	bekommt,	beginnt	er,	sein	Laub	einzufärben.	Auch	die	zurückgehende	Temperatur	im	Boden	ist	für	den	Baum	ein	Zeichen	dafür,	dass	die	kalte	Jahreszeit	naht.	Mit	der	schwächeren	Sonneneinstrahlung	und	den	sinkenden	Temperaturen	verringert	sich	auch	die	Photosynthese.	Es	wird
weniger	Chlorophyll	gebraucht	und	produziert.	In	der	Folge	wird	auch	immer	weniger	grünes	Licht	reflektiert.	Stattdessen	werden	nun	die	roten,	gelben	und	orangen	Lichtanteile	reflektiert,	die	für	die	so	typische	bunte	Farbenpracht	im	Herbst	sorgen.	Blätter	am	Boden	–	Nährstofflieferanten	und	Unterschlupf	für	Tiere	Mit	der	Zeit	entzieht	der	Baum
seinen	Blättern	alle	Nährstoffe	und	verschließt	die	Blattstiele.	Nun	sind	die	Blätter	von	der	Wasserversorgung	abgeschnitten.	Sie	welken	und	fallen	rechtzeitig	vor	dem	Winter	ab.	Und	so	werfen	jedes	Jahr	unzählige	Laubbäume	ihre	Blätter	ab.	Dennoch	türmen	sich	in	unseren	heimischen	Wäldern	keine	Laubberge.	Warum	ist	das	so?	Der	Grund	ist,
dass	das	herabgefallene	Laub	verrottet	und	am	Boden	zersetzt	wird.	Das	heißt,	die	Blätter	werden	in	ihre	einzelnen	Bestandteile	zurückverwandelt,	wodurch	der	Boden	seine	wertvollen	Nährstoffe	zurückerhält.	Das	Gleiche	geschieht	auch	mit	der	sogenannten	unterirdischen	Biomasse,	also	den	abgestorbenen	Wurzeln.	Im	Frühjahr	nehmen	die
Pflanzen	die	dort	gebildeten	Nährstoffe	wieder	über	die	Wurzeln	auf.	©	WaschbärWenn	Kinder	Blätter	bestimmen,	entdecken	Sie	auf	dem	Waldboden	viel	mehr	als	nur	Laub.	Bis	das	Laub	jedoch	zersetzt	wird,	bietet	es	vielen	kleinen	Tieren	Unterschlupf.	Das	bunte	Herbstlaub	funktioniert	dabei	wie	eine	warme,	isolierende	Stube	für	die	kalte
Jahreszeit	und	ist	ein	idealer	Rückzugsort	für	Waldbewohner.	Regenwürmer,	Spinnen,	Käfer,	Molche,	Raupen,	Falter	und	Mäuse	finden	auf	diese	Weise	einen	Unterschlupf.	Bildquellen	blattformen-und-blattraender:	©	Waschbärblattformen-heimischer-baeume:	©	Waschbärbestimmungsbuch-wald:	©	Constanze	L.kinder-spielen-mit-laub:	©
Waschbärschnecke-auf-hand:	©	Waschbärblaetter-im-wald-bestimmen:	©	Waschbär
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